
Schulinternes Curriculum des Carl-von-Ossietzky-Gymnasiums 

Fach:       Mathematik          Klassenstufe:        7           Themenfeld:  Negative Zahlen 

Inhalte 

Methoden 

Kompetenzen 

Die SuS können… (Niveaustufen) 

Sprach- und 

Medienbildung 

Übergreifende 

Themen  

- Sachverhalte mit negativen Zahlen 
beschreiben  
(Temperatur, Schulden, Tiefen …) 
- ganze Zahlen 
- rationale Zahlen  
- Betrag 
- Gegenzahl 
- Darstellung rationaler Zahlen 
(Übergang vom Zahlenstrahl zur 
Zahlgeraden) 
- Zahlbeziehungen  
- Zahlbereiche  
- Dichtheit der rationalen Zahlen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Inhaltsbezogene [Prozessbezogene] Kompetenzen 
 

- negative Zahlen identifizieren und mit Alltagssituationen 
verknüpfen 

- rationale Zahlen auf der Zahlengeraden darstellen und ihre 
Lage auf der Zahlengeraden beschreiben ( … liegt links/rechts 
von … ; liegt zwischen …) und dabei die Begriffe Betrag und 
Gegenzahl verwenden 

- rationale Zahlen in verschiedenen Darstellungsformen (auch 
Prozentsätze) vergleichen und ordnen 

- rationale Zahlen runden 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sprachbildung 

siehe [K1] und [K6] 

 

Medienbildung 

Online Übungsangebote  
www.aufgabenfuchs.de 
www.realmath.de 

Einführung in die Arbeit 
mit dem Taschenrechner 

 
 
Verbraucherbildung: 
Kontobewegungen  
bewerten 
 
Nachhaltige 
Entwicklung: 
Werten von 
Temperaturän-
derungen 
 

 



 
- Vorzeichen /Rechenzeichen  
- inhaltliches Begründen der 
Rechenregeln: 

• Addition und Subtraktion als 
Änderung eines Zustandes  

• Subtraktion als Unterschied, 
Abstand und Addition der 
Gegenzahl 

• Multiplikation mit (-1) als 
Inversion Potenzen 

• Division als Multiplikation mit 
dem Kehrwert 

- Ergebnisse der Division auch als Brüche 
und periodische Dezimalbrüche 
 
- Prozente als weitere Darstellungsform 
gebrochener Zahlen 
-  Rechenvorteile 
-Rechengesetze bei Verknüpfung 
gleicher und unterschiedlicher 
Rechenoperationen 
 
-Sachkontexte 

 
- zwischen Vorzeichen und Rechenzeichen unterscheiden 
- einfache Rechnungen (Grundrechenarten) mit rationalen 

Zahlen im Kopf ausführen 
[K5] 

- Ergebnisse mit sinnvoller Genauigkeit angeben 
- Rechenergebnisse überschlagen und prüfen 
- bekannte operative Strategien, Gesetze und Verfahren auf 

das Rechnen mit rationalen Zahlen übertragen (auch unter 
Verwendung des Taschenrechners) und nutzen 

- Zahlbereiche zueinander in Beziehung setzen (F) 
[K1] 

 
 
 
  



Schulinternes Curriculum des Carl-von-Ossietzky-Gymnasiums 

Fach:       Mathematik          Klassenstufe:        7           Themenfeld:  Daten  

Inhalte 

Methoden 

Kompetenzen 

Die SuS können… (Niveaustufen) 

Sprach- und 

Medienbildung 

Übergreifende 

Themen 

- Urlisten und Strichlisten 
- Häufigkeitstabellen 
- Diagrammarten 
- Klassifizieren von Daten in Messdaten, 
Daten mit qualitativen Merkmalen und 
Daten mit Rangmerkmalen 
- Säulen-, Linien - und Kreisdiagramm 
- Maximum und Minimum  
- absolute und relative Häufigkeiten 
(auch in Prozent) 
 
- arithmetisches Mittel 
- Median (Zentralwert) 
- Modalwert 
 
 
 
 
 
 
 
 

Inhaltsbezogene [Prozessbezogene] Kompetenzen 
 

- statistische Erhebungen nach Vorgaben (E) und selbstständig 
(F) planen und durchführen 

- absolute und relative Häufigkeiten (auch in Prozent) ermitteln 
(E) 

- Daten in Diagrammen darstellen 
(auch Kreisdiagramme) (E) 

- Diagramme vergleichen (E) 
- statistische Erhebungen auswerten 

dabei Ordnen von Größen (Länge, Fläche, Masse, Zeit …) 
unterschiedlicher Einheiten (Umrechnen) (E; F) 

- Darstellen von Daten bei Klasseneinteilung (F) 
- Boxplots (F) 
- geeignete Fragestellungen und geeignete Stichproben für 

statistische Erhebungen finden (F) 
- geeignete Merkmale auswählen (F) 
- gemeinsam statistische Erhebungen durchführen (F) 
- Darstellung statistischer Erhebungen aus dem Alltag lesen, 

verstehen und beschreiben (F) 
- verschiedene Kennwerte (arithmetisches Mittel, Modalwert, 

Median) ermitteln, vergleichen und zueinander in Beziehung 
setzen (E) 
[K4;K6] 

 

Sprachbildung 
 
Graphische Darstellungen 
beschreiben und 
auswerten 
 
Medienbildung 
 
Zeitungen, Zeitschriften, 
Internetrecherche 

 
 
Verbraucherbildung: 
Diagramme 
vergleichen und 
auswerten 
 
Berufs- und   
Studienorientierung: 
Bedeutung von 
Statistiken  
 
Demokratiebildung: 
Diagramme zum 
Darstellen von 
Wahlergebnissen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

Schulinternes Curriculum des Carl-von-Ossietzky-Gymnasiums 

Fach:       Mathematik          Klassenstufe:        7           Themenfeld:  Prozentrechnung 

Inhalte 

Methoden 

Kompetenzen 

Die SuS können… (Niveaustufen) 

Sprach- und 

Medienbildung 

Übergreifende 

Themen 

- Grundwert, Prozentwert, Prozentsatz 
Visualisieren von Anteilen          

- Brüche, Dezimalbrüche, Prozentsätze  

- Grundaufgaben der Prozentrechnung: 
Prozentwerte, Prozentsätze und 
Grundwerte (auch vermehrt, 
vermindert) berechnen  

 

Inhaltsbezogene [Prozessbezogene] Kompetenzen 
 

- Anteile als Brüche, Dezimalbrüche und Prozentsätze 
erkennen und zuordnen 

- Prozentsätze als Operatoren nutzen 
- Beziehungen zwischen Prozentsatz, Prozentwert und 

Grundwert beschreiben  
- Prozentsätze, Prozentwerte und Grundwerte in einfachen 

Fällen im Kopf bestimmen („bequeme Prozentsätze“)  
- Ergebnisse der Grundaufgaben überschlagen  
- Strategien und Gesetze bei der Prozentrechnung nutzen 

(Tabellen, Dreisatz, Verhältnisgleichungen, Formeln) 
- dabei auch mit Größen rechnen 

(Längen, Flächeninhalt, Volumen, 
Geld, Masse, Zeit) incl.  
 - Einheiten umrechnen 
 - Größen schätzen und  
 - mit sinnvoller Genauigkeit         
               angeben 
[K3] [K2]    

Sprachbildung 
 
siehe [K1] und [K6] 
 
Medienbildung 
 
Online Übungsangebote  
www.aufgabenfuchs.de 
www.realmath.de 
 
sinnvoller Einsatz des 
Taschenrechners 
 
 
 

 
 
Verbraucherbildung: 
Preisentwicklungen, 
Brutto und Netto 
 
 

  



Schulinternes Curriculum des Carl-von-Ossietzky-Gymnasiums 

Fach:       Mathematik          Klassenstufe:        7           Themenfeld: Terme und Gleichungen 

Inhalte 

Methoden 

Kompetenzen 

Die SuS können… (Niveaustufen) 

Sprach- und 

Medienbildung 

Übergreifende 

Themen 

- Beschreiben von Sachsituationen, 
geometrischen Sachverhalten und 
arithmetischen Zusammenhängen durch 
Terme 
- Umformen von Termen 
- Grundmenge einer Variablen 
- Gleichungen ohne und mit Variablen 
- wahre und falsche Aussagen 
 
 
 
- Variablen als Repräsentanten für 
gesuchte Größen 
- erfüllende Einsetzung 
- Lösungsmenge unter Beachtung der 
Grundmenge 
- Proben 
- Äquivalenz von Gleichungen 
- Lösen linearer Gleichungen 
- Sonderfälle: unerfüllbare und 
allgemeingültige Gleichungen 

 

 

Inhaltsbezogene [Prozessbezogene] Kompetenzen 
 

- außer- und innermathematische Sachverhalte durch Terme, 
Gleichungen (auch Verhältnisgleichungen) darstellen (E) 

- das Kommutativ-, Assoziativgesetz (E) sowie das 
Distributivgesetz (F) zum äquivalenten Umformen von 
Termen nutzen 
[K5] 

 
 
 

- Variablen (auch als Parameter) verwenden und ihre 
Bedeutung erklären (z.B. in Formeln) (E) 

- passende Situationen und grafische Darstellungen zu 
vorgegebenen Termen und Gleichungen angeben (E; F) 

- lineare Gleichungen durch Probieren und grafisch lösen (E) 
- eine Lösung durch Einsetzen in die Gleichung prüfen (E) 
- Gleichungen (auch Verhältnisgleichungen) durch 

Äquivalenzumformungen lösen und die Umformungen 
begründen  
auch mit Klammern (E; F) 

- Formeln umstellen (E), insbesondere auch die 
Grundgleichung der Prozentrechnung 

 
 
 

Sprachbildung 
 
siehe [K3], [K5] und [K6] 
Verbalisierung von Termen 
und umgekehrt 
 
Medienbildung 
 
Online Übungsangebote  
www.aufgabenfuchs.de 
www.realmath.de 
 
sinnvoller Einsatz des 
Taschenrechners 
 

 
 
Mobilitätsbildung 
und 
Verkehrserziehung: 
Gleichungen für 
Bewegungen 



 

- Zahlenrätsel und Sachaufgaben auch 
zu Proportionalität und 
Prozentrechnung                    

 
 
- Probleme aus Sachtexten mit Termen und Gleichungen 

erfassen und lösen (dabei auch mit Größen in 
unterschiedlichen Einheiten) rechnen (E) 
[K3] 
 

 

  



Schulinternes Curriculum des Carl-von-Ossietzky-Gymnasiums 

Fach:       Mathematik          Klassenstufe:        7          Themenfeld: Gleichungen und Funktionen 

Inhalte 

Methoden 

Kompetenzen 

Die SuS können… (Niveaustufen) 

Sprach- und 

Medienbildung 

Übergreifende 

Themen 

Zuordnungen: 
- Koordinatensystem mit vier 
Quadranten 
- Punkt im Koordinatensystem P (X │ Y), 
- Wertetabelle 
- Textform einer Zuordnung 
- Graph einer Zuordnung 
- Formel zur Berechnung eines 
Wertepaares 
 
 
- Eigenschaften der Zuordnungen 
(proportionale und indirekt 
proportionale) erkennen 
 
 
 
 
Rechenmethoden mit proportionalen 
bzw. antiproportionalen Zuordnungen: 
z.B. Tabelle, Dreisatz, 
Verhältnisgleichung 

Inhaltsbezogene [Prozessbezogene] Kompetenzen 
 

- die Begriffe anwenden und zur Beschreibung der 
Zuordnungen nutzen 

- von jeder Darstellungsform in jede Darstellungsform 
wechseln 

- Zuordnungen (proportionale und indirekt proportionale) mit 
Text, Formel, Wertetabelle, Graph beschreiben, auf 
verschiedene Zusammenhänge aus dem Alltag/ aus der 
Geometrie/ der Prozentrechnung übertragen (E) 

- proportionale und indirekt proportionale Zuordnungen mit 
Hilfe der Eigenschaften unterscheiden (E) 
[K4;K3] 

 
 
 
 
 

- Berechnungen mit proportionalen und indirekt 
proportionalen Zusammenhängen durchführen  

- durch Anwendung einer anderen Methode eine Probe 
durchführen (E)   

Sprachbildung 
 
Zusammenhänge 
versprachlichen, z.B. y = 2x 
heißt beispielsweise: Jeder 
Zahl wird ihr Doppeltes 
zugeordnet. 
-Diskussion von 
mathematischen 
Darstellungen 
 
siehe [K1] und [K6] 
 
Medienbildung 
Online Übungsangebote  
www.aufgabenfuchs.de 
www.realmath.de 
-Einsatz von Koord. an 
praktischen 
Objekten/Fotos 
(google maps) 

 
 
Verbraucherbildung:  
Preise vergleichen, 
Verpackungen 
optimieren 
 
 

  



Schulinternes Curriculum des Carl-von-Ossietzky-Gymnasiums 

Fach:       Mathematik          Klassenstufe:        7           Themenfeld:  Raum und Form 

Inhalte 

Methoden 

Kompetenzen 

Die SuS können… (Niveaustufen) 

Sprach- und 

Medienbildung 

Übergreifende 

Themen 

- Umrechnen geometrisch relevanter 
Einheiten (Längen, Flächen) 
- Beschreiben von Figuren mit den 
Begriffen Punkt, Gerade, Strecke, 
Winkel, parallel, orthogonal (senkrecht 
zu), Symmetrie, 
- Winkelarten 
- Mittelsenkrechte, parallele und    
orthogonale Geraden, Lot,  
 
- Klassifizieren von Dreiecken nach den 
Kriterien Achsensymmetrie 
(gleichseitig, gleichschenklig, 
unregelmäßig) 
Winkelgröße (spitzwinklig, 
rechtwinklig, stumpfwinklig) 
- Kongruenz als Deckungsgleichheit 
- Kongruenzsätze mit Begründung 
- Innenwinkelsumme von Vielecken 
- Satz des Thales (mit Beweis) zur 
Begründung der Rechtwinkligkeit von 
Dreiecken 
- Satz des Pythagoras mit Tripeln zur 
Begründung der Rechtwinkligkeit 
 
- Umfänge und Flächeninhalte ebener 

Inhaltsbezogene [Prozessbezogene] Kompetenzen 
 

- Größenbeziehungen in ebenen geometrischen Figuren 
untersuchen und beschreiben (Innenwinkelsumme von 
Vielecken) 

- Lage- und Größenbeziehungen geometrischer Objekte 
beschreiben (Nutzung Satz des Thales und Pythagoras) 

- mit Hilfe ihrer Kenntnisse zu Größen- und Lagebeziehungen 
Aussagen zur Konstruierbarkeit von Dreiecken 
(Dreiecksungleichung, Kongruenzsätze) treffen 

- kongruente und ähnliche geometrische Objekte anhand 
ihrer Eigenschaften erkennen 

- Eigenschaften von Kongruenz- und Ähnlichkeitsabbildungen 
beschreiben [K6] 

- kongruente sowie maßstäblich vergrößerte und 
verkleinerte Figuren zeichnen 
(Konstruktionen planen und durchführen) 

- besondere Linien in Dreiecken konstruieren 
(Mittelsenkrechte, Höhen und Seitenhalbierende) 

- Umfang und Flächeninhalt von Vielecken und Kreisen 
schätzen und berechnen (auch unter Verwendung von 
Formelsammlungen), dabei Maßeinheiten sinnvoll wählen 
und umrechnen 

- Ergebnisse mit sinnvoller Genauigkeit angeben (runden) 
- geometrische Strukturen von Körpern erkennen, 

untersuchen und beschreiben (Umwelt, Modell) [K2] 

Sprachbildung 

siehe [K1] und [K6] 

Konstruktionsbeschreibungen 
erstellen und Anleitungen 
ausführen 
Beschreibung geometrischer 
Körper mit korrekten 
Fachbegriffen  
 
 

Medienbildung 

Konstruktionen mit Geogebra 
 
Internet Recherche zu 
Körpern 
Messungen an Modellen 
 
Verbindung zwischen 
Modellen und Realität 
verdeutlichen 
 

 
 
Verbraucherbildung: 
Entwickeln von 
räumlichen 
Vorstellungen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Figuren (Dreieck; Parallelogramm, 
Raute, Trapez, Drachenviereck, allg. 
Vierecke; Kreis und Kreisteile) 
 
- Merkmale von Prismen, Zylindern, 
Pyramiden und Kegel  
- Formeln für Volumen gerader 
Prismen und Kreiszylinder  
- Schätzen von Volumen durch 
Vergleich mit geeigneten 
Repräsentanten 
- geeignete Auswahl von Maßeinheiten 
und sinnvolles Runden von Ergebnissen 
- Ermitteln von Oberflächeninhalten 
von Quadern, geraden Kreiszylindern, 
regelmäßigen dreiseitigen Pyramiden 
im Schülerumfeld 
- Oberfläche und Rauminhalt 
zusammengesetzter Körper 

- Körpernetze und Schrägbilder skizzieren und zeichnen  
- Modelle geometrischer Körper herstellen  
- das Volumen von Körpern durch Vergleich mit geeigneten 

Repräsentanten schätzen, dabei Anwendung passender 
Einheiten und Umrechnungen 

- mit Hilfe Formeln Oberflächeninhalt und Volumen von 
Körpern bestimmen 

- Rechenergebnisse in Bezug auf die Sachsituation kritisch 
bewerten und mit sinnvoller Genauigkeit angeben 
 

 

  



Schulinternes Curriculum des Carl-von-Ossietzky-Gymnasiums 

Fach:  Mathematik                     Klassenstufe:   8              Themenfeld: Zahlen und Operationen 

Inhalte 

Methoden 

Kompetenzen 

Die SuS können… (Niveaustufen) 

Sprach- und 

Medienbildung 

Übergreifende 

Themen 

Zahlen auffassen und darstellen  
- Entfernungen im Sonnensystem 
- Taschenrechnersyntax 
- Merkmale mathematischer Notation 
Zahlen ordnen 
- Erweiterter Zahlenstrahl 
- Umformen von 
Zehnerpotenzdarstellungen und 
Dezimaldarstellungen 
Zahlbeziehungen beschreiben 
- Mengendiagramme / 
Mengeninklusionen 
Operationsvorstellungen entwickeln 
- Binomische Formeln 
- Satz des Pythagoras 
Rechenverfahren und  -strategien 
anwenden 
- Umrechnen in und von 
Prozentdarstellungen 
- Überschlagsrechnungen 

Inhaltsbezogene [Prozessbezogene] Kompetenzen 
 

- Potenzen, insbesondere Zehnerpotenzen mit natürlichem 
Exponenten darstellen. (F) 
[K4, K5] 

- rationalen Zahlen (auch mithilfe von Zehnerpotenzen mit 
natürlichen Exponenten) darstellen. (F) 
[K4, K5] 

- rationalen Zahlen (auch Potenzen mit natürlichen 
Exponenten) ordnen und vergleichen. (F) 
[K5] 

- rationalen Zahlen (auch in Potenzschreibweise) darstellen. (F) 
[K5] 

- die Beziehung der Menge der rationalen Zahlen zu allen 
bereits bekannten Zahlbereichen beschreiben. (F) 
[K6] 

- Potenzen mit natürlichem Exponenten als fortgesetzte 
Multiplikation darstellen und beschreiben. (F) 
[K4] 

- Quadrat- und Kubikwurzel als Umkehrung der 
Potenzschreibweise beschreiben. (F)  
[K4] 

Medienbildung: 
Zehnerpotenzen mit 
Taschenrechner und 
Tabellenkalkulationen zur 
Zahldarstellung nutzen 
 
Automatisiertes Runden 
beim Taschenrechner und 
bei Tabellenkalkulationen 
erkennen und so die 
Grenzen des Mediums 
reflektieren 
 
Computeralgebrasystem 
und Taschenrechner 
nutzen 
 
Sprachbildung: 
Fachsprache (Zahlwörter) 
zielgerichtet und korrekt 
anwenden  
 
Gruppeninklusionen 
verbalisieren 
 
Mathematische 

 
 
 
Berufs- und  
Studienorientierung: 
Umgang mit 
Zehnerpotenzen und 
Einheiten 
 
 



- Strategien und Gesetze bei der Prozentrechnung (auch im 
Zusammenhang mit Zinsen und Rabatt) nutzen, darstellen 
und beschreiben. (F)  
[K4, K5, K6] 

- Rechenergebnisse im Bereich der rationalen Zahlen (auch im 
Zusammenhang mit der Prozentrechnung) überschlagen, 
abschätzen, überprüfen. (F)  
[K2, K5] 

Ungenauigkeiten 
sprachlich transparent 
machen 

 

  



Schulinternes Curriculum des Carl-von-Ossietzky-Gymnasiums 

Fach:  Mathematik                       Klassenstufe:   8              Themenfeld:  Größen und Messen 

Inhalte 

Methoden 

Kompetenzen 

Die SuS können… (Niveaustufen) 

Sprach- und 

Medienbildung 

Übergreifende 

Themen 

- Vorstellungen zu Größen und ihren 
Einheiten nutzen 
- Größen schätzen 
- Flächeneinheiten umrechnen 
- Volumeneinheiten umrechnen 

 
- Größenangaben bestimmen 
- Flexibilität in der Darstellung von 
Größen nutzen (dezimal, mit 
Zehnerpotenzen, prozentual) 
Größen in Sachenzusammenhängen 
berechnen 
- Landvermessungen 
- Gebäudehöhen berechnen 

 

Inhaltsbezogene [Prozessbezogene] Kompetenzen 
 

- situationsangemessenes Verwenden von Größen und ihren 
Einheiten (auch unter Nutzung der Zehnerpotenzen zur 
Beschreibung von Einheitenvorsätzen von Milli bis Kilo) 
[K5] 

- Umwandeln und Ordnen von Einheiten bekannter Größen 
und Darstellen in unterschiedlichen Schreibweisen (auch 
unter Nutzung der Zehnerpotenzen zur Beschreibung von 
Einheitenvorsätzen) 
[K5] 

- Nutzung der Zusammenhänge zum Umrechnen von 
Einheiten (auch unter Nutzung von Zehnerpotenzen) 
[K5] 

- Bestimmen von Größen, besonders in 
berufsorientierten Kontexten 
[K3,K5] 

- Angeben und Schätzen von Größen mit sinnvoller 
Genauigkeit, besonders in berufsorientierten Kontexten 
[K2,K3] 

- Vertiefen der Kompetenzen zum Rechnen mit Größen im 
Zusammenhang mit berufsorientierten Kontexten 

Medienbildung: 
Taschenrechnernutzung: 
-Wechsel zwischen 
Dezimalbrüchen und 
echten Brüchen 
-Zehnerpotenz-
darstellungen 
 
Aus audiovisuellen Medien 
heraus Größen bestimmen 
und abschätzen, z.B. an 
Hand von 
Vergleichsgrößen in einem 
Bild eine Höhe (Länge, 
Breite) abschätzen.  
 
Geogebra oder andere 
dynamische 
Geometriesoftware zur 
Visualisierung und 
Problemlösung 
 
Sprachbildung: 
Unterschied engl. und dt. 
Kommaschreibweise 
 

 
 
Verbraucherbildung: 
Umgang mit 
Einheiten 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Berufs- und 
Studienorientierung: 
Rechnen mit Größen 
und Einheiten 
 
 
 
 
 



[K3,K5,K4] 

- Berechnen des Flächeninhaltes von aus Dreiecken, 
Vierecken und Kreisen zusammengesetzten ebenen 
Figuren auf der Basis von Zerlegungen und Ergänzungen 

- (auch mithilfe von Formelsammlungen) 
[K2,K5] 

- Berechnen von Volumen und 
Oberflächeninhalt von Körpern (auch von 
geraden quadratischen Pyramiden) 

[K5] 

- Berechnen des Volumens zusammengesetzter Körper 
unter Verwendung des Zerlegungs- und 
Ergänzungsprinzips 

[K2,K5] 

- kritisches Bewerten von Rechenergebnissen sowie Angabe 
von Rechenergebnissen mit sinnvoller Genauigkeit im 
Zusammenhang mit berufsorientierten Kontexten 
[K1,K2] 

 

in Sachaufgaben 
Interpretationen 
verbalisieren 
 
Problemlösestrategien 
verbalisieren 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

  



Schulinternes Curriculum des Carl-von-Ossietzky-Gymnasiums 

Fach:  Mathematik                    Klassenstufe: 8               Themenfeld: Raum und Form  

Inhalte 

Methoden 

Kompetenzen 

Die SuS können… (Niveaustufen) 
Sprach- und Medienbildung 

Übergreifende 

Themen 

- Eigenschaften von Dreiecken und Vierecken 
erkennen, benennen und beschreiben 
- besondere Vierecke (Haus der Vierecke) 
- Flächeninhalt von Dreiecken und Vierecken 
- Umfang und Flächeninhalt des Kreises 
- Oberfläche und Volumen von Prismen, 
geraden quadratischen Pyramiden und 
Zylindern  
- Beziehungen zwischen geometrischen 
Objekten 
- Kongruenz von Dreiecken 
- Satz des Thales 
- Konstruktion von Dreiecken und Vierecken 
- Konstruktion von Prismen, geraden 
quadratischen Pyramiden und Zylindern 
- Netze von Prismen, geraden quadratischen 
Pyramiden und Zylindern 
- Geometrische Abbildungen 
- nutzen zum Lösen von Sachaufgaben 
- nutzen für Beweise in der Geometrie 
 

Inhaltsbezogene [Prozessbezogene] Kompetenzen 
 

- ebene Objekte und ihre Zusammensetzung 
beschreiben (E) 

- besondere Vierecke definieren (F) 
- den Flächeninhalt von Dreiecken und 

Vierecken mit Hilfe von Formeln berechnen 
(F) 

-  den Flächeninhalt und den Umfang eines 
Kreises berechnen (F) 

- die Oberfläche und das Volumen von 
Prismen, geraden quadratischen Pyramiden 
und Zylindern berechnen (F) 
[K6;K5] 

- die Kongruenzsätze verbalisieren und 
anwenden (E) 

- den Satz des Thales formulieren und 
anwenden (E) 
[K1] 

- Dreiecke und Vierecke konstruieren (F) 
- Prismen, gerade quadratische Pyramiden 

und Zylinder im Schrägbild konstruieren (F) 
- Netze von Prismen, geraden quadratischen 

Pyramiden und Zylindern konstruieren (F) 
[K4] 

- Sachaufgaben mit Hilfe von geometrischen 

Medienbildung 
Einsatz des Tafelwerkes, enaktiver 
Umgang mit Körpermodellen (z.B. 
Hohlprismen, Hohlzylinder mit 
Wasser füllen) 
 
Einsatz von DGS (Geogebra), 
insbesondere zur Visualisierung des 
Beweises d. Satzes des Thales und 
zum systematischen Probieren 
 
Theodolit erklären und anwenden 
Standortbestimmung mit dem  
Kompass 
 
Sprachbildung: 
Gruppeninklusionen sprachlich 
ausdrücken und (auch in der 
Alltagssprache) bewusst machen 
 
Formulierung und Reflexion von 
mathematischen Sätzen in 
unterschiedlichen Genauigkeits- und 
Verständlichkeitsgraden 
 
Messungen im Gelände/ 

 
 



Abbildungen lösen (F) 
- Beweise mit Hilfe von geometrischen 

Abbildungen und Sätzen führen (F) 
[K2;K6] 

Architekturbüro 
 

 

  



Schulinternes Curriculum des Carl-von-Ossietzky-Gymnasiums 

Fach:  Mathematik                    Klassenstufe: 8               Themenfeld: Gleichungen und Funktionen 

Inhalte 

Methoden 

Kompetenzen 

Die SuS können… (Niveaustufen) 

Sprach- und 

Medienbildung 

Übergreifende 

Themen 

- Terme mit Summen und Produkten 
- Klammern setzen und auflösen 
- Produkte von Summen 
- Gleichungen durch äquivalente 
Umformungen lösen 
- Ungleichungen durch äquivalente 
Umformungen lösen 
- Rechnen mit Formeln 
- lineare Gleichungssysteme graphisch 
und rechnerisch lösen 
- Funktionen als eindeutige 
Zuordnungen definieren 
- Graphen linearer Funktionen zeichnen 
- lineare Funktionen zum Lösen von 
Problemen nutzen 
- stückweise definierte Funktionen 
erkennen 
- Ausgleichsgeraden erstellen 
- Terme mit Summen und Produkten 
- Klammern setzen und auflösen 
- Produkte von Summen 
- Gleichungen durch äquivalente 
Umformungen lösen 
- Ungleichungen durch äquivalente 
Umformungen lösen 
- Rechnen mit Formeln 

Inhaltsbezogene [Prozessbezogene] Kompetenzen 
 

- Terme an geometrischen Figuren bildhaft darstellen (F) 
- Terme und Gleichungen aufstellen (F) 
- Terme vereinfachen (F) 
- binomischen Formeln anwenden (F) 

[K5;K3] 
- äquivalente Umformungen für Gleichungen und 

Ungleichungen anwenden (F) 
- Gleichungen zu Sachaufgaben aufstellen und lösen  (F) 
- Formeln nach Parametern umstellen (F) 
- LGS graphisch lösen (F) 
- LGS mit Hilfe des Einsetzungs- und Additionsverfahrens 

lösen (F) 
[K2] 

- die Rechenvorschrift einer linearen Funktion aus einer 
Gleichung mit zwei Variablen aufstellen (F) 

- Graphen linearer Funktionen zeichnen (E) 
- Gleichungen linearer Funktionen aus dem Graphen ermitteln 

(F) 
- Wertetabellen für Funktionen aufstellen (F) 

[K4] 
- Sachaufgaben mit Hilfe von linearen und stückweise linearen 

Funktionen lösen (F) 
- Streudiagramme und Ausgleichsgeraden zeichnen und 

beschreiben (F) 

Sprachbildung 
 
Gleichungen in Worten 
formulieren 
Texte in Gleichungen 
formulieren 
 
Medienbildung 
 
Terme und Gleichungen 
mit Geogebra visualisieren 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



- lineare Gleichungssysteme graphisch 
und rechnerisch lösen 
- Funktionen als eindeutige 
Zuordnungen definieren 
- Graphen linearer Funktionen zeichnen 
- lineare Funktionen zum Lösen von 
Problemen nutzen 
- stückweise definierte Funktionen 
erkennen 
- Ausgleichsgeraden erstellen 

[K4]Terme an geometrischen Figuren bildhaft darstellen (F) 
- Terme und Gleichungen aufstellen (F) 
- Terme vereinfachen (F) 
- binomischen Formeln anwenden (F) 

[K5;K3] 
- äquivalente Umformungen für Gleichungen und 

Ungleichungen anwenden (F) 
- Gleichungen zu Sachaufgaben aufstellen und lösen  (F) 
- Formeln nach Parametern umstellen (F) 
- LGS graphisch lösen (F) 
- LGS mit Hilfe des Einsetzungs- und Additionsverfahrens 

lösen (F) 
[K2] 

- die Rechenvorschrift einer linearen Funktion aus einer 
Gleichung mit zwei Variablen aufstellen (F) 
… Graphen linearer Funktionen zeichnen (E) 

- … Gleichungen linearer Funktionen aus dem Graphen 
ermitteln (F) 
… Wertetabellen für Funktionen aufstellen (F) 
[K4] 

- Sachaufgaben mit Hilfe von linearen und stückweise linearen 
Funktionen lösen (F) 

- Streudiagramme und Ausgleichsgeraden zeichnen und 
beschreiben (F) 
[K3;K4] 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Berufs- und 
Studienorientierung: 
Problemlösung durch  
Lösen von 
Gleichungen 
 

 

  



Schulinternes Curriculum des Carl-von-Ossietzky-Gymnasiums 

Fach:  Mathematik                        Klassenstufe:   8              Themenfeld: Daten und Zufall 

Inhalte 

Methoden 

Kompetenzen 

Die SuS können… (Niveaustufen) 
Sprach- und Medienbildung 

Übergreifende 

Themen 

Statistische Erhebungen 
- Finden geeigneter Fragestellungen und 
geeigneter Stichproben für statistische 
Erhebungen 
- Auswahl geeigneter Merkmale 
- Durchführen von gemeinsam geplanten 
statistischen Erhebungen 
 
Zufallsexperimente 
- Beschreibung von Zufallserscheinungen in 
alltäglichen Situationen 
- Anwendung kombinatorischer 
Überlegungen zur qualitativen und 
quantitativen Erfassung von 
Zufallserscheinungen 
- Vertiefung der Verfahren und Begriffe zur 
Wahrscheinlichkeitsrechnung 
 
 
 
 

Inhaltsbezogene [Prozessbezogene] Kompetenzen 
 

- eine statistische Erhebung planen, 
durchführen und auswerten (F) 
[K6, K3] 

- Daten in Klassen einteilen (F) 
[K5] 

- Daten in Diagrammen (auch Boxplots )  
darstellen (F) 
[K5] 

- verschiedene Darstellungsformen vergleichen 
(F) 
[K4, K1] 

- Darstellungen von statistischen Erhebungen 
aus dem Alltag lesen, verstehen und 
beschreiben (F) 
[K6] 

- die Begriffe Ergebnis, Ereignis, Ergebnismenge 
sicher auf Zufallsversuche anwenden (F) 
[K4] 

- Laplace-Versuche erkennen und deren 
Wahrscheinlichkeiten berechnen (F) 
[K5] 

- für Nicht-Laplace-Versuche 
Wahrscheinlichkeiten empirisch ermitteln (F) 
[K6] 

Medienbildung: 
 
Nutzen des 
Tabellenkalkulationsprogramm 
Libre Office Calc 
zur Auswertung der statistischen 
Erhebung 
 
Simulationen mit dem Computer 
 
Sprachbildung 
Formulierungsüben an 
Baumdiagrammen 
 
 

 
Demokratiebildung: 
Statistisches 
Jahrbuch, 
Zeitungsartikel, 
Wahlen 
 
Verbraucherbildung: 
Lotto, Losziehungen, 
Mannschafts-
zuordnungen, 
Passwortsicherheit,   
Überbuchung, 
Auslastungs-
optimierung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



- Baumdiagramme zeichnen und 
Wahrscheinlichkeiten ermitteln (F) 
[K4] 

- Zählstrategien kombinatorischer Art zur 
Ermittlung der Anzahl der Möglichkeiten bei 
einem Zufallsversuch anwenden (F) 
[K3] 

- Wahrscheinlichkeiten von Ereignissen bei 
ausgewählten Zufallsexperimenten 
bestimmen (F) 
[K5, K6] 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

  



Schulinternes Curriculum des Carl-von-Ossietzky-Gymnasiums 

Fach:  Mathematik                            Klassenstufe:   9               Themenfeld: Zahlen und Operatoren 

Inhalte 

Methoden 

Kompetenzen 

Die SuS können… (Niveaustufen) 

    Sprach- und 

Medienbildung 

Übergreifende 

Themen  

Zahlenbereich irrationale Zahlen 

Vergleich und Ordnen und Darstellen 
von reellen Zahlen 

Pi und Wurzeln aus ganzen Zahlen als 
Beispiele für irrationale Zahlen  

Untersuchen und Beschreiben der 
Teilmengenbeziehungen der bekannten 
Zahlenbereiche und erweitern auf 
reelle Zahlen 

Wechseln der Darstellungsformen von 
Potenzen und Wurzeln 

 

Potenz- und Wurzelgesetze 

 

Inhaltsbezogene [Prozessbezogene] Kompetenzen 

- rationale und reelle Zahlen in verschiedenen Darstellungen 
angeben und auf der Zahlengerade darstellen [K4] 

- reelle Zahlen ordnen [K1] 
- Beispiele für irrationale Zahlen benennen und 

näherungsweise ermitteln [K6] 
- sachgerecht Runden und Angaben zu Näherungswerten 

reeller Zahlen machen [K1] 
- die Beziehungen der Zahlenbereiche in Mengendiagrammen 

darstellen und erklären [K1] 
 

- zwischen den Darstellungsformen für Potenzen wechseln 
[K5] 

- die Potenz- und Wurzelgesetze anwenden [K5] 
- die Gesetze für Überschlagsrechnungen im Kopf zur 

vorteilhaften Berechnung nutzen [K5] 

 

Sprachbildung 

Exakte Fachsprache 
verwenden 

Beziehungen zwischen 
Zahlenbereichen verbal 
ausdrücken 

Fachausdrücke korrekt 
schreiben  

Medienbildung 

Problematik der 

Verwendung des 

Taschenrechners beim 

Berechnen von Wurzeln, 

kritische Betrachtung der 

Ergebnisse 

Verbraucherbildung: 
Näherungsrechnung, 
Zahlenorientierung 
im Alltag 

 

 

 

  



Schulinternes Curriculum des Carl-von-Ossietzky-Gymnasiums 

Fach:  Mathematik                    Klassenstufe:   9              Themenfeld: Körper darstellen und berechnen 

Inhalte 

Methoden 

Kompetenzen 

Die SuS können… (Niveaustufen) 

    Sprach- und 

Medienbildung 

Übergreifende 

Themen  

Zehnerpotenzen 

Erweiterung der Zehnerpotenzen-
vorsätze von Nano auf Terra im 
Anwendungsbezug 

Situationsangemessenes Nutzen von 
Einheiten zu Größen 

Systematisierung der bisherigen 
Kenntnisse über Zehnerpotenzen 

Körper 

Zweitafelprojektion 

Skizzieren von Schrägbildern auch von 
Kreiskegeln, Zylindern, Pyramiden 

Entnahme von Maßen und 
Lagebeziehungen an Körpern in 
verschiedenen Darstellungen 

Erkennen, Benennen, Beschreibung, 
Messen und Eigenschaften von 

Inhaltsbezogene [Prozessbezogene] Kompetenzen 

- Zahlen mit und ohne Zehnerpotenzen darstellen [K5] 
- die Vorsilben sicher für entsprechende Potenzen 

verwenden [K5] 
- die Vorsilben systematisch ordnen [K1] 
- reelle Körper messen und Zweitafelbilder bzw. 

Schrägbilder erstellen [K4] 
- Skizzen von Zylindern und Kegeln anfertigen[K5] 
- Maße aus technischen Zeichnungen, Schrägbildern und 

Zweitafelprojektionen entnehmen und damit andere 
Darstellungen anfertigen [K4] 

- können Dreiecks- und Vierecksarten exakt benennen, 
messen und ihre Eigenschaften benennen [K1] 

- Berechnungen aus Dreiecken, Vierecken, Kreisen 
zusammengesetzter ebener Figuren ausführen [K2] 

- zur Berechnung auch Zerlegungen und Ergänzungen, sowie 
bereits bekannte Sätze verwenden [K6] 

- können Zylinder, Kegel, Pyramiden, Kugel exakt benennen 
[K1] 

- bei zusammengesetzten Körpern Lagebeziehungen der 
Teilkörper beschreiben [K6] 

Sprachbildung 

  

 

 

 

Medienbildung 

Nutzen von 
Geometriesoftware zum 
Konstruieren von 
Abbildungen 

 

 

 

 

 
 

Berufs- und 
Studienorientierung: 

Rechnen und 
Zeichnen mit Größen 
und Körpern in 
berufsorientierten 
Kontexten                 

 

Berufs- und 
Studienorientierung: 

Kritisches Bewerten 
von 
Rechenergebnissen 
mit sinnvoller 
Genauigkeit im 
Zusammenhang mit 



ebenen geometrischen Objekten 

ebene Figuren berechnen 

Erkennen, Benennen, Beschreibung, 
Messen und Eigenschaften von 
räumlichen geometrischen Objekten 

- reale Körper messen [K5] 
- die Eigenschaften der Körper formulieren und damit 

argumentieren  

Sprachbildung 

Fachbegriffe korrekt 
schreiben lernen und 
Eigenschaften und 
Zusammenhänge in 
ganzen grammatikalisch 
richtigen Sätzen 
formulieren  

 

Medienkompetenz 

Nutzen von 
Geometriesoftware zum 
Berechnen 

berufsorientierten 
Kontexten 

 
Berufs- und 
Studienorientierung: 
Verwendung und 
Anfertigung von 
gebräuchlichen 
technischen 
Darstellungen 

 

 

  



Schulinternes Curriculum des Carl-von-Ossietzky-Gymnasiums 

Fach:  Mathematik                            Klassenstufe:   9                Themenfeld: Daten und Zufall 

Inhalte 

Methoden 

Kompetenzen 

Die SuS können… (Niveaustufen) 

    Sprach- und 

Medienbildung 

Übergreifende 

Themen  

Selbständige Planung, Durchführung 
und Auswertung eines statistischen 
Projekts 

 

 

 

 

 

 

Auswertung, Interpretieren und 
Beurteilen der Ergebnisse statistischer 
Erhebungen 

Wahrscheinlichkeiten berechnen 

Kombinatorik 

Inhaltsbezogene [Prozessbezogene] Kompetenzen 

- selbständig eine Fragestellung formulieren, die man 
statistisch überprüfen kann [K3] 

- die Erhebung selbständig planen, durchführen und 
auswerten [K2] 

- können das Ergebnis in zieladäquater Darstellung 
angemessen präsentieren [K4] 

- statistische Erhebungen selbständig auswerten, 
interpretieren, sowie typische Fehler und Manipulationen bei 
grafischen Darstellungen erkennen [K6] 

- aus wechselnden Sichtweisen zu Erhebungen argumentieren 
[K1] 
 

- Wahrscheinlichkeiten ermitteln [K5] 
- können Laplace- und Nicht-Laplaceexperimente 

unterscheiden [K5] 
- können auch mehrstufige Baumdiagramme zu Problem 

erstellen und die Pfadregeln anwenden [K2] 
- mit kombinatorischen Überlegungen Art und Anzahl von 

Möglichkeiten ermitteln [K5] 

Sprachbildung 

 Argumentieren üben 

Komplexere 
Zusammenhänge 
vortragen 

 

 

Medienbildung 

Tabellenkalkulation zur 
Auswertung, Simulation 
und Darstellung von 
statistischen Erhebungen 
verwenden 

 

 

 
Gleichstellung und 
Gleichberechtigung 
der Geschlechter / 
Interkulturelle 
Bildung und 
Erziehung: 
Statistiken zu 
geschlechter-
spezifischen 
Problematiken  
oder zu religiösen 
oder ethnischen 
Themen 
Mobilitätsbildung 
und 
Verkehrserziehung /   
Berufs- und 
Studienorientierung: 
Interpretieren von 
Wahrscheinlichkeits-
aussagen zu Verkehr, 
Mediennutzung und 
zu Materialprüfungen 

 



Schulinternes Curriculum des Carl-von-Ossietzky-Gymnasiums 

Fach:       Mathematik         Klassenstufe:    9           Themenfeld: Gleichungen und Funktionen 

Inhalte 

Methoden 

Kompetenzen 

Die SuS können… (Niveaustufen) 

Sprach- und 

Medienbildung 

Übergreifende 

Themen  

Beschreiben und Interpretieren 
funktionaler Zusammenhänge 

Bestimmen und Beschreiben von 
Merkmalen (Definitionsmenge, 
Wertemenge, Schnittpunkte mit den 
Koordinatenachsen) 

f(x) = ax² + n mithilfe von Tabellen 
zeichnen 

Scheitelpunktform einer quadratischen 
Funktion 

Beschreibung der Parameter 
(Verschiebung, Streckung) 

auch für y=a· sin(x) 
y=a·bx 
rechnerisches u. grafisches Lösen quadr. 
Gleichungen, Begründen der Lösbarkeit 

Kontrolle von Lösungen mit dem Satz 
des Vieta 

Nullstellenbestimmung  

Probleme lösen mit quadr. Gleichungen 
und linearen Gleichungssystemen 

Inhaltsbezogene [Prozessbezogene] Kompetenzen 

- Eigenschaften von quadratischen, exponentiellen und 
einfachen trigonometrischen Funktionen beschreiben (G) 

- die verschiedenen Funktionstypen sachgerecht anwenden (G) 
- zwischen verschiedenen Darstellungen von Funktionen 

wechseln (G) 
- quadratische Gleichungen lösen (G) 
- lösen von linearen Gleichungssystemen mit zwei Variablen 

erworbene Rechenverfahren und -strategien vertiefend auf 
neue Sachverhalte und im Zusammenhang Anwenden (F) 
Rechenstrategien, -verfahren, -regeln und -gesetze nutzen (G) 

 

Prozessbezogene Kompetenzen 

… mathematische Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertigkeiten bei der 
Bearbeitung von Problemen anwenden (K2) 

… Zusammenhänge erkennen und Lösungsstrategien auf ähnliche 
Sachverhalte übertragen (K2) 

…reale Situationen mit mathematischen Modellen beschreiben (K3) 

… mathematische Lösungen in Bezug auf die Ausgangssituation prüfen 
und interpretieren (K3) 

… zwischen verschiedenen Darstellungen und Darstellungsebenen 
wechseln (übersetzen) (K4) 

Medienbildung: 

Verwendung von 
Geogebra zur 
Visualisierung der 
Bedeutung der Parameter 
quadratischer, 
exponentiellen und 
einfacher 
trigonometrischer 
Funktionen 

 

Sprachbildung: 

Verwendung von 
Satzbaukasten zur 
Entwicklung von 
mathematischen 
Fachtexten 

Fachbegriffe vernetzen, 
z.B. in einer Mindmap 
darstellen 

Sachaufgaben und 
Fachtexte zu Termen, 
Gleichungen und 

Berufs- und 
Studienorientierung: 
Parabelbögen in der 
Architektur und beim 
Brückenbau 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

  

 

… mathematische Hilfsmittel und Werkzeuge sachgerecht auswählen 
und flexibel einsetzen (K5) 

bildlichen Darstellungen 
formulieren 

Mathematische 
Zusammenhänge unter 
Nutzung von Fachsprache 
und geeigneten Medien 
mündlich und schriftlich 
präsentieren 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 

 

 

 
 



Schulinternes Curriculum des Carl-von-Ossietzky-Gymnasiums 

Fach:       Mathematik         Klassenstufe:    9/10 Wahlpflicht           Themenfeld: Kryptologie 

Inhalte 

Methoden 

Kompetenzen 

Die SuS können… (Niveaustufen) 

Sprach- und 

Medienbildung 

Übergreifende  

Themen  

Verschlüsselung 

- monoalphabetische  

- polyalphabetische Verschlüsselungen 

- Anagramme 

 
 

 

Teilbarkeit, Primfaktorzerlegung 

 

 

 

Restklassen 

 

 

Symmetrische und Asymmetrische 
Verschlüsselung 

RSA Verfahren 

Inhaltsbezogene [Prozessbezogene] Kompetenzen 

- verschiedene monoalphabetische Verschlüsselungen 
ausführen und entschlüsseln [K5] 

- verschiedene Methoden zum Erstellen von polyalphabetischen 
Verschlüsselungen ausführen [K2] 

- verschiedene Methoden zum Erstellen von Anagrammen 
erklären und diese anwenden [K3] 

- die Teilbarkeitsregeln bis 15 anwenden [K5] 
- Zahlen in Primfaktoren zerlegen und daraus Teiler und ihre 

Anzahl bestimmen [K5] 
- das kleinste gemeinsame Vielfache und den größten 

gemeinsamen Teiler zweier Zahlen bestimmen [K5] 
- den Euklidischen Algorithmus zum Berechnen nutzen [K5] 
- Restklassen bzgl. der Teilbarkeit benennen, Elemente angeben 

und Eigenschaften von Äquivalenzrelationen nachweisen [K1] 
- symmetrische und asymmetrische Verschlüsselungen 

erkennen, unterscheiden und argumentieren, wo welche 
Verwendungen sinnvoll sind [K1] 
 

- RSA Verfahren anwenden und nachvollziehen, wie die 
Schlüsselzahlen gebildet werden [K5]  

Medienbildung: 

Gezielte Nutzung des 
Internets zur 
Informationssuche 

 

Sprachbildung: 

Lesen von historischen 
Texten  

 

Selbständiges Erfassen 
von wesentlichen 
Argumentationen 

 

Relevante Informationen 
aus Sachtexten 
entnehmen  

 

 

 

Berufs- und 
Studienorientierung: 

Historische Bezüge 
der Verschlüsselungs-
techniken, 

 Buchhandel,  

ISBN Nummern, 

Erklären der 
Verschlüsselung von 
Bankdaten 

 



Schulinternes Curriculum des Carl-von-Ossietzky-Gymnasiums 

Fach:       Mathematik         Klassenstufe:    9/10 Wahlpflicht         Themenfeld: Bruchgleichungen 

Inhalte 

Methoden 

Kompetenzen 

Die SuS können… (Niveaustufen) 

Sprach- und 

Medienbildung 

Übergreifende  

Themen  

Bruchgleichungen 

 

 

 

 

 

 

 

Inhaltsbezogene [Prozessbezogene] Kompetenzen 

- Definitionsbereiche von Bruchtermen angeben [K5] 
- Bruchterme erweitern und kürzen [K5] 
- Bruchterme auch mit Variablen mit Hilfe der 

Grundrechenarten zusammenfassen [K5] 
- Bruchgleichungen unter Beachtung des Definitionsbereichs 

lösen [K5] 
- Textaufgaben zu Bruchgleichungen lösen [K2] 

 

 

Medienbildung: 

Gezielte Nutzung des 
Internets zur 
Informationssuche 

 

Sprachbildung: 

Mathematische Syntax 
richtig verwenden 

 

 

Berufs- und 
Studienorientierung: 
Bruchgleichungen im 
Kontext, z.B. 
Mischungsaufgaben 
der Chemie 
 

 

  



Schulinternes Curriculum des Carl-von-Ossietzky-Gymnasiums 

Fach:       Mathematik         Klassenstufe:    9/10 Wahlpflicht           Themenfeld: Matrizen 

Inhalte 

Methoden 

Kompetenzen 

Die SuS können… (Niveaustufen) 

Sprach- und 

Medienbildung 

Übergreifende 

 Themen  

Lineare Gleichungssysteme 

Gaussscher Algorithmus 

 

 

 

 

Matrizen 

 

 

 

 

 

 

 

Cramersche Regel 

 

 

 

Inhaltsbezogene [Prozessbezogene] Kompetenzen 

- den Gaußschen Algorithmus zum Lösen von linearen 
Gleichungssystemen verwenden [K5] 

- auch Gleichungssysteme mit Parametern lösen und dabei 
die möglichen Lösungsmengen eines linearen 
Gleichungssystems, ihre Bedingungen und ihre 
geometrische Bedeutung diskutieren und korrekt 
mathematisch angeben [K1] 

- den Begriff Matrix definieren [K6] 
- Addition/ Subtraktion und Multiplikation von Matrizen 

ausführen [K5] 
- das Kommutativ-, Assoziativ-und Distributivgesetz auf 

Matrizen der geeigneten Art anwenden und 
argumentieren, bei welchen Arten welche Gesetze gelten 
[K1] 

- den Begriff Determinante erklären[K6] 
- Determinanten von Zweier- und Dreiermatrizen 

berechnen [K5] 
- Cramersche Regel zum Lösen von linearen 

Gleichungssystemen anwenden. [K5] 

 

Medienbildung: 

Geogebra-Darstellung 
von Schnitten 
geometrischer Objekte 
als Lösungen von 
linearen 
Gleichungssystemen 

Sprachbildung: 

Training von exakter 
mathematischer 
Definition und 
Argumentation in 
mündlicher und 
schriftlicher Form 

 

 

Berufs- und 
Studienorientierung: 
Anwendungen von 
Gleichungssystemen  

aus verschiedenen 
praktischen 
Bereichen: 

Verkehrssituationen 

Mischungen 

Stromkreise 

Nacheinanderaus- 

führung von 
Produktionsprozessen 
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Fach:       Mathematik         Klassenstufe:    10           Themenfeld: Zahlen und Operationen 

Inhalte 

Methoden 

Kompetenzen 

Die SuS können… (Niveaustufen) 

Sprach- und 

Medienbildung 

Übergreifende 

Themen  

Zahlen auffassen und darstellen 

Zahlen ordnen 

Operationsvorstellungen entwickeln 

Rechenverfahren und -strategien 
anwenden 

 

Inhaltsbezogene [Prozessbezogene] Kompetenzen 

- ganze, rationale und reelle Zahlen zur Darstellung 
mathematischer Situationen angemessen verwenden[K5] 

- Zahlen als Brüche, Dezimalzahlen, Prozentzahlen und in 
Zehnerpotenzschreibweise situationsangemessen darstellen 
[K5] 

- ein Verfahren zur Einschachtelung von Quadratwurzeln oder 
Pi beschreiben und reflektieren [K6] 

- die Darstellungsform für Ausdrücke der Form √"#$ =
"
&
$wechseln 

- Potenzen in Logarithmen umformen und umgekehrt [K5] 
- Terme mit Wurzeln unter Nutzung der Potenzgesetze 

zusammenfassen [K5] 
- Wurzelgesetze mithilfe der Potenzgesetze begründen [K5] 
- den TR zur Bestimmung von Logarithmen nutzen [K5] 

Medienbildung: 

Umgang mit TR 

Umgang mit 
Formelsammlungen 

 

Sprachbildung: 

Ausbildung der 
Fachsprache 

Berufs- und 
Studienorientierung: 
Umgang mit TR und 
Formelsammlungen 
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Fach:       Mathematik         Klassenstufe:    10            Themenfeld: Größen und Messen 

Inhalte 

Methoden 

Kompetenzen 

Die SuS können… (Niveaustufen) 

Sprach- und 

Medienbildung 

Übergreifende 

Themen  

Größen und Einheiten 

 

 

 

 

Berechnen von Flächen und Körpern 

 

 

 

 

 

 

 

Inhaltsbezogene [Prozessbezogene] Kompetenzen: 

- den Zusammenhang zwischen Bogen- und Gradmaß am 
Einheitskreis beschreiben [K5] 

- Winkel im Gradmaß ins Bogenmaß umrechnen und 
umgekehrt [K5] 
 

- das Volumen schiefer Prismen, Zylinder und Pyramiden unter 
Nutzung des Satzes von Cavalieri berechnen [K3, K2] 

- den Kosinussatz nutzen, um in beliebigen Dreiecken auch 
Winkelgrößen zu bestimmen [K3, K2] 

Medienbildung: 

Umgang mit dem TR 

Umgang mit 
Formelsammlungen 

Dynamische 
Geometriesoftware 

 

Sprachbildung: 

Informationen aus 
Sachkontexten 
entnehmen 

 

Grafische Darstellungen 
interpretieren und 
bewerten 

 
 
 
 
 
 
 
 
Verbraucherbildung: 
räumliche 
Vorstellungen 
entwickeln 
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Fach:       Mathematik         Klassenstufe:    10             Themenfeld: Raum und Form 

Inhalte 

Methoden 

Kompetenzen 

Die SuS können… (Niveaustufen) 

Sprach- und 

Medienbildung 

Übergreifende 

Themen  

Geometrische Objekte 

 

 

 

 

 

 

 

Geometrische Abbildungen 

 

 

 

Inhaltsbezogene [Prozessbezogene] Kompetenzen 

- Eigenschaften von geometrischen Objekten mithilfe von 
Symmetrie, einfachen Winkelsätzen, trigonometrischen 
Beziehungen, dem Satz des Thales und dem Satz des 
Pythagoras begründen [K1] 

- Lage- und Größenbeziehungen geometrischer Objekte für 
Berechnungen und Argumentationen (auch unter 
Verwendung einer Klassifizierung auf der Grundlage von 
definierenden Eigenschaften) beschreiben und nutzen[K1] 
 

- Eigenschaften von geometrischen Objekten mithilfe der 
Eigenschaften von Kongruenz und Ähnlichkeit begründen 
[K6] 

Medienbildung: 

Umgang mit 
Formelsammlungen 

 

DGS (Geogebra) 

 

Sprachbildung: 

Adressatengerechte 
multimediale 
Präsentationen 
kriterienorientiert 
gestalten 

Kulturelle Bildung: 

Historische 
Einordnung …? 
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Fach:       Mathematik         Klassenstufe:    10           Themenfeld: Gleichungen und Funktionen 

Inhalte 

Methoden 

Kompetenzen 

Die SuS können… (Niveaustufen) 

Sprach- und 

Medienbildung 

Übergreifende 

Themen  

Terme und Gleichungen darstellen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gleichungen und Gleichungssysteme 
lösen 

 

 

 

Inhaltsbezogene [Prozessbezogene] Kompetenzen 

- außer- und innermathematische Sachverhalte (auch für 
potenzielle und exponentielle Zusammenhänge) durch 
Terme und Gleichungen unter Verwendung von 
Prozentdarstellungen, Potenzen, Wurzeln darstellen[K3] 

- Gleichungssysteme (auch mit quadratischen Gleichungen) 
grafisch darstellen[K4] 

- Terme äquivalent umformen (auch Potenzen mit rationalen 
Exponenten) [K5] 

- Gleichungen lösen[K5] 
- auch Umformen quadratischer Terme in vollständige 

Quadrate mithilfe quadratischer Ergänzung 
- auch Lösen von Exponentialgleichungen mithilfe des 

Logarithmus 
- auch Lösen von ausgewählten Gleichungen mit höheren 

Potenzen (z. B. durch Faktorisieren, Substituieren oder 
Polynomdivision) und mit Wurzeln 

- Lösen von Gleichungssystemen (auch mit 3 Variablen, 
Additionsverfahren) 
 
 
 
 

- Merkmale von Funktionen bestimmen und beschreiben, 
auch folgende Funktionstypen[K1] 

Medienbildung: 

Umgang mit DGS 
(Geogebra) und 
Datenverarbeitungs-
programmen, z.B. 
Microsoft Excel 

 

Parameter definieren und 
variieren 

 

 

Sprachbildung: 

Lesen von Sachtexten, 
Informationen aus Texten 
zweckgerichtet benutzen 

 

Informationen 
verschiedener Texte 
vergleichen 

 

 
Berufs- und 
Studienorientierung: 
Finanzwirtschaft, 
Medizin 

 

 



Zuordnungen und Funktionen 

Zuordnungen und Funktionen 
untersuchen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zuordnungen und Funktionen 
darstellen 

 

Eigenschaften von Funktionen 

- quadratische Funktionen der Form y = a x² + b x + c 
- trigonometrische Funktionen der Form 

y = a sin(b x + c) + d und y = a cos(b x) 
- Potenzfunktionen der Form 

y =  " ∗ () + b (k ϵ Z und k ϵ Q+) 
- Exponentialfunktionen der Form 

y = a *+ + c (b>0) 
- Umkehrfunktionen zu linearen und Exponentialfunktionen 

sowie Potenzfunktionen mit ganzzahligem Exponenten 
bestimmen und beschreiben 

- das Änderungsverhaltens ausgewählter ganzrationaler 
Funktionen durch eine Skizze der Ableitungsfunktion und 
Angeben markanter Punkte (z. B. Hoch-, Tief-, Wendepunkte) 
bestimmen und beschreiben [K6] 

- zwischen Funktionsgleichung und sprachlicher, tabellarischer 
sowie grafischer Form von Funktionen (auch bei 
Potenzfunktionen mit ganzzahligem Exponenten und 
Exponentialfunktionen; bei quadratischen Funktionen auch 
Darstellung als Produkt von Linearfaktoren) wechseln[K4] 

- Steigungen ganzrationaler Funktionen näherungsweise 
zeichnerisch bestimmen [K2] 

- Bilder von Funktionsgraphen und Graphen der 
Änderungsfunktion zuordnen[K4] 

- einander entsprechende Eigenschaften der bekannten 
Funktionsklassen (auch Potenzfunktionen mit ganzzahligem 
Exponenten und Exponentialfunktionen) gegenüberstellen 
und Funktionstypen systematisieren [K1, K6] 

- die Eigenschaften der verschiedenen Funktionstypen (auch 
Potenzfunktionen mit rationalem Exponenten und 
Exponentialfunktionen) zum Modellieren von 
Problemstellungen, z. B. zur Beschreibung von Wachstums- 
und Zerfallsprozessen nutzen [K3] 

- die mittlere Änderungsrate nutzen und die lokale 
Änderungsrate bei ganzrationalen Funktionen 
Anwendungskontexten deuten[K6] 



Schulinternes Curriculum des Carl-von-Ossietzky-Gymnasiums 

Fach:       Mathematik         Klassenstufe:    10             Themenfeld: Daten und Zufall 

Inhalte 

Methoden 

Kompetenzen 

Die SuS können… (Niveaustufen) 

Sprach- und 

Medienbildung 

Übergreifende 

Themen  

Statistische Erhebungen auswerten 

 

Kombinatorik 

Zählstrategien anwenden 

Wahrscheinlichkeiten von Ereignissen 
bestimmen 

 

Inhaltsbezogene [Prozessbezogene] Kompetenzen 

- Mittelwerte (arithmetisches Mittel, Median, Modalwerte) 
und Streumaße analysieren und interpretieren (z. B. 
Spannweite und Breite der Box bei Boxplots) [K1] 

- Anzahlen mithilfe von Fakultäten und Binomialkoeffizienten 
bestimmen [K2] 

- relative Häufigkeiten zum Schätzen von 
Wahrscheinlichkeiten nutzen und mithilfe des Gesetzes der 
großen Zahlen (auch auf Basis von Simulationen) begründen 
[K2] 

- Wahrscheinlichkeiten zum Vorhersagen von relativen und 
absoluten Häufigkeiten nutzen [K2] 

 

Medienbildung: 

Kritischer Umgang mit 
mathematischen 
Informationen in Medien, 
z.B.: Zeitungen, Internet 

 

Sprachbildung: 

Entnehmen von 
mathematischen 
Informationen 

Darstellen und 
Präsentieren 

 

 
Verbraucherbildung: 
Glücksspiele, 
Spielsucht, Wahlen 
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1. Kurshalbjahr (GK)  
  

Zeit  Standard/Kompetenzen  Themen, Inhalte  Umsetzung  Überprüfung  
 8 
Wochen  

  
Leitidee: Funktionaler  
Zusammenhang  
  
Kompetenzentwicklung:   
K5; K6  
   

• mittlere und lokale Änderungsraten in realen und 
geometrischen Situationen, Sekanten- und 
Tangensteigung  

• Änderungsraten in Wachstums- und 
Zerfallsprozessen (linear; exponentiell, 
ganzrational)  

• Grenzwertbegriff (inhaltlich; anschaulich)  
• Begriff der Ableitung (Anstieg an einer Stelle)  
• Elementare Ableitungsregeln (Konstanten-, 

Summen-, Faktor- und Potenzregel)  
• Bedeutung 1./2. Ableitungsfunktion, 

Ableitungsgraphen aus Funktionsgraphen 
entwickeln und umgekehrt  

• notwendige Bedingung für relative Extrem- und 
Wendestellen  

• anschauliche Begründung (hinreichende  
Bedingungen) für relative Extrem- und  
Wendestellen  

(Wiederholung aus Klasse  
10)  
z.B. über Anstieg  
Sekante-Tangente  
  
  
  
  
  
  
Es ist durch  
entsprechende Beispiele 
auf den Unterschied von 
notwendigen und 
hinreichenden  
Bedingungen einzugehen   

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
   
  

7 Wochen  Leitidee: Funktionaler  
Zusammenhang;  
  
Kompetenzentwicklung:  
K3; K2  

• Eigenschaften von ganzrationalen Funktionen in 
Anwendungszusammenhängen (Symmetrie,  
Monotonie, Nullstellen, Verhalten im Unendlichen)  

• Einfache Verknüpfung und Verkettung von 
ganzrationalen und Exponentialfunktionen in 
Anwendungszusammenhängen   

• Extremalprobleme  
• Produktregel  
• Kettenregel bei linearer und quadratischer innerer 

Funktion  
• Modellieren (Rekonstruktion) durch Auswahl 

günstiger Funktionen (linearer, ganzrationaler,  
und exponentieller Funktionen sowie  
Potenzfunktionen mit ganzzahligen Exponenten)    

• Verfahren zur Lösung von LGS   

Ausgehend von 
Extremalproblemen 
werden die 
entsprechenden 
mathematischen Regeln 
und Eigenschaften 
eingeführt und dann 
durch Übungen vertieft. 
Aufgreifen von  
Wachstumsprozessen  
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2. Kurshalbjahr (GK)  

2. Kurshalbjahr (GK)  
  

Zeit  Standard/Kompetenzen  Themen, Inhalte  Umsetzung  Überprüfung  
3 Wochen  Leitidee: Messen  

  
Kompetenzentwicklung:  
K2  

• Rekonstruktion eines Bestandes aus  
Änderungsraten und Anfangsbestand  

• Flächenbestimmung als Grenzprozess (Ober- und 
Untersummen)  

• bestimmtes Integral als Grenzwert  
• Rechenregeln für das bestimmte Integral  

Einsatz von CASSystemen 
oder/und  
Tabellenkalkulationen  

  

4 Wochen  Leitidee: Funktionaler  
Zusammenhang  
  
Kompetenzentwicklung:  
K5  

• Stammfunktionen und Integrale  o 
linearen Funktionen o ganzrationale 
Funktionen  

o Exponentialfunktionen mit linearer innerer  
Funktion o Potenzfunktionen 

(Exponent ≠ -1)  
• Hauptsatz der Differential- und 

Integralrechnung  
(anschauliche Begründung)  

  

    

3 Wochen  Leitidee: Messen  
Kompetenzentwicklung:  
K3  

• Berechnen von Flächen unter und zwischen 
Funktionsgraphen  

Viele Aufgaben mit 
Anwendungsbezug  

  

  Stochastik    

5 Wochen  Leitidee: Daten und Zufall  
  
Kompetenzentwicklung:  
K1; K3, K4  

  
• Bedingte Wahrscheinlichkeiten, Baumdiagramme, 

Vierfeldertafeln  
• stochastische Unabhängigkeit bei Teilvorgängen 

mehrstufiger Zufallsexperimente  
• Urnenmodell mit und ohne Zurücklegen  
• statistische Erhebungen planen und durchführen  
• Lage- und Streumaße einer Stichprobe bestimmen 

und deuten  
• Simulation zur Untersuchung stochastischer 

Situationen verwenden  

    



Carl-von-Ossietzky-Gymnasium                                                             Curriculum Mathematik             

  - 4 - 

 
3. Kurshalbjahr (GK)  

3. Kurshalbjahr (GK)  
  

Zeit  Standard/Kompetenzen  Themen, Inhalte  Umsetzung  Überprüfung  
2 
Wochen  

Leitidee: L3; L2  
  
Kompetenzentwicklung: K5  

 Vektoren als Pfeilklassen  
• Linearkombination von Vektoren  
• Abstände von Punkten im Raum  
• Betrag eines Vektors  

    

1 Wochen  Leitidee: Raum und Form  
  
Kompetenzentwicklung: K5  

  
• Kartesische Koordinatensysteme  
• Ortsvektoren  
• Schrägbilder  

    

3 Wochen  Leitidee: Raum und Form  
  
Kompetenzentwicklung: K2  

  
• Geradengleichungen  
• Lagebeziehungen von Geraden im Raum  
• Skalarprodukt  
• Schnittwinkel von Geraden  
• Strecken  

    

  
7 Wochen  

  
Leitidee: Raum und Form,  
Messen  
  
Kompetenzentwicklung: K3  

  
• Parameter- und Normalenform einer Ebene  
• Lagebeziehungen Ebene-Gerade; Ebene-Ebene  
• Abstandsbestimmungen Punkte-Ebene; 

EbeneEbene, windschiefe Geraden  
• räumliche Anwendungssituationen  
• Winkel- und Flächenberechnungen  

  
Koordinatenform als  
Spezialfall der  
Normalenform; 
Einsatz von CAS  
z.B. Flugbahnen;  
Sonnenstrahlen; Gebäude  

  
  
  
  
  
  
  
  
  

2 Wochen  Leitidee: Raum und Form 
Kompetenzentwicklung: K2  

  
• Kugeln im Raum  
• Lagebeziehungen Kugel-Gerade; Kugel-Ebene  
• Tangentialebenen  
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4. Kurshalbjahr (GK)  
  
Zeit  Standard/Kompetenzen  Themen, Inhalte  Umsetzung  Überprüfung  
3 Wochen  Leitidee: Daten und Zufall  

  
Kompetenzentwicklung:  
K4, K3  

• Bernoulli-Experiment/-Kette  
• Binomialverteilung (Arbeit mit Tabellen)  
• Eigenschaften der Binomialverteilung  
• tabellarische Darstellung  
  
  
  
  
  

Einsatz von CASSystemen 
oder/und  
Tabellenkalkulationen  

  

7 Wochen  Kompetenzentwicklung: 
K3, K6  

• komplexe Aufgaben zur Modellierung mit  
Funktionen  

    

  

  
 
 
 
 
 
 
 
 

  



Carl-von-Ossietzky-Gymnasium                                                             Curriculum Mathematik             

  - 6 - 

    
1. Kurshalbjahr (LK)  

1. Kurshalbjahr (LK)  
  

Zeit  Standard/Kompetenzen  Themen, Inhalte  Umsetzung  Überprüfung  
 6 
Wochen  

  
Leitidee: Messen;  
Funktionaler  
Zusammenhang  
  
Kompetenzentwicklung:  
K1, K6  
  
  
  

  
• Definition des Funktionsgrenzwertes  
• rechts- und linksseitiger Grenzwert  
• Grenzwertsätze von Funktionen in Analogie zu den 

Grenzwertsätzen für Folgen  
• Stetigkeit von Funktionen (auch stückweise 

zusammengesetzte und verkettete Funktionen)  
• mittlere und lokale Änderungsraten in realen und 

geometrischen Situationen  
• Differenzenquotient, Sekante, Tangente  
• Definition der Differenzierbarkeit  
• Untersuchung auf Differenzierbarkeit von 

verschiedenen Funktionen (auch stückweise 
zusammengesetzter und verketteter Funktionen)    

• Zusammenhang Stetigkeit-Differenzierbarkeit  
• Elementare Ableitungsregeln  
• Eigenschaften von ganzrationalen Funktionen in 

Anwendungszusammenhängen  

  
Definition mit Hilfe von  
Folgengrenzwerten  
  
  
  
  
Wiederholung aus Klasse  
10  
  
  
  
Bedeutung der  
Differenzierbarkeit in  
Anwendungssituationen  
  
  

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

4 Wochen  Leitidee: Funktionaler  
Zusammenhang;  
  
Kompetenzentwicklung:  
K2, K3  

• Extremalprobleme  
• Produkt- und Kettenregel  
• notwendige- und hinreichende Bedingungen  
• Eigenschaften von natürlichen Exponential- und 

Logarithmusfunktionen (einschl. Ableitungen)  
• trigonometrische Funktionen  

Ausgehend von 
Extremalproblemen 
werden die 
entsprechenden 
mathematischen Regeln 
und Eigenschaften 
eingeführt und dann 
durch Übungen vertieft.  
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1. Kurshalbjahr (LK)  

  
  

Zeit  Standard/Kompetenzen  Themen, Inhalte  Umsetzung  Überprüfung  
  
5 Wochen  

  
Leitidee: Funktionaler  
Zusammenhang  
  
Kompetenzentwicklung:   
K3, K1  
  
  
  

  
• Modellieren durch Auffinden geeigneter  

Parameter (Funktionsscharen) o 
trigonometrische Funktionen 
o Wurzelfunktionen  
o Exponential- und Logarithmusfunktionen o 
gebrochen rationale Funktionen  

• Eigenschaften gebrochenrationaler Funktionen o 
Polstellen, Asymptoten o Quotientenregel  

Hierbei werden auch  
Eigenschaften von  
Funktionen besprochen  
(Stetigkeit;  
Differenzierbarkeit); Es 
werden auch verknüpfte 
und verkettete  
Funktionen einbezogen  
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2. Kurshalbjahr (LK)  

2. Kurshalbjahr (LK)  
  

Zeit  Standard/Kompetenzen  Themen, Inhalte  Umsetzung  Überprüfung  
2 Wochen  Leitidee: Messen  

  
Kompetenzentwicklung:  
K2  

• Rekonstruktion eines Bestandes aus 
Änderungsraten  

• Flächenbestimmung als Grenzprozess (Ober- und 
Untersummen)  

• bestimmtes Integral als Grenzwert  
• Rechenregeln für das bestimmte Integral  

Einsatz von CASSystemen 
oder/und  
Tabellenkalkulationen  

  

1 Woche    • Integralfunktion  
• Hauptsatz der Differenzial und Integralrechnung  

Es reicht eine  
geometrisch-anschauliche  
Begründung  

  

4 Wochen  Leitidee: Funktionaler  
Zusammenhang  
  
Kompetenzentwicklung:  
K5  

• Stammfunktionen und Integrale  
o ganzrationale Funktionen o 
Exponentialfunktionen o 
Potenzfunktionen  

• Integration mittels o partielle 
Integration o logarithmisches 
Integrieren  

o Integration mittels Partialbruchzerlegung  
  
  

    

3 Wochen  Leitidee: Messen  
Kompetenzentwicklung:  
K2, K3  

• Berechnen von Flächen unter und zwischen 
Funktionsgraphen  

• Berechnen von Rotationskörpern  
• Beschränktheit und Unbeschränktheit beim 

uneigentlichen Integral  
• Näherungsweise Bestimmung von Flächen   

Viele Aufgaben mit 
Anwendungsbezug  

  

  Stochastik    
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5 Wochen  Leitidee: Daten und Zufall  
  
Kompetenzentwicklung:  
K2, K3, K4  

• Zufallsexperiment  
• Wahrscheinlichkeitsbegriff  
• bedingte Wahrscheinlichkeiten  
• Baumdiagramme, Vierfeldertafeln  
• Urnenmodell  
• stochastische Unabhängigkeit  
• Zufallsgrößen o Erwartungswert o Varianz  

    

2. Kurshalbjahr (LK)  
  o Standardabweichung  

• Binomialverteilung o 
Erwartungswert o Varianz  

o Standardabweichung  
• Simulation von stochastischen 

Situationen  
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3. Kurshalbjahr (LK)  

3. Kurshalbjahr (LK)  
  

Zeit  Standard/Kompetenzen  Themen, Inhalte  Umsetzung  Überprüfung  
 1 
Wochen  

  
Leitidee: Raum und Form  
  
Kompetenzentwicklung:  
K5  
  

  
• Vektoren als Pfeilklassen  
• Linearkombination von Vektoren  
• Lineare Unabhängigkeit  
  

  

  
  

  
  
  
  
  
  
  
  
  

1 Wochen  Leitidee: Messen  
  
Kompetenzentwicklung:  
K5  

  
• Kartesische Koordinatensysteme  
• Komponentendarstellung von Vektoren  
• Ortsvektoren  
• Betrag eines Vektors  
• Schrägbilder  

    

4 Wochen  Leitidee: Raum und Form,  
Messen  
  
Kompetenzentwicklung:  
K1, K2  

• Geradengleichungen  
• Lagebeziehungen von Geraden im Raum  
• Skalarprodukt  
• elementargeometrische Beweise mit Hilfe des 

Skalarproduktes  
• Schnittwinkel von Geraden  
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Zeit  Standard/Kompetenzen  Themen, Inhalte  Umsetzung  Überprüfung  

 5 
Wochen  

  
Leitidee: Raum und Form,  
Algorithmus und Zahl  
  
Kompetenzentwicklung:  
K2, K5  
  

  
• Parameter- und Normalenform einer Ebene  
• Vektorprodukt  
• Lagebeziehungen Ebene-Gerade; Ebene-Ebene  
• Lösbarkeit von LGS  
• Gaus’scher Algorithmus  
• Abstandsbestimmungen  

  
Koordinatenform als  
Spezialfall der  
Normalenform;  
Einsatz von CAS  

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

4 Wochen  Leitidee: Raum und Form  
  
Kompetenzentwicklung:  
K6, K3  
  

  
• Kugeln im Raum  
• Lagebeziehungen Kugel-Gerade; Kugel-Ebene  
• Tangentialebenen  
• Schnittkreise  
• Kreise in der Ebene  
• Lagebeziehungen Kreise-Gerade  

    

  
    

3. Kurshalbjahr (LK)  
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4. Kurshalbjahr (LK)  
  
6 Wochen  Leitidee: Daten und Zufall  

  
Kompetenzentwicklung:  
K2, K4  

• Eigenschaften der Binomialverteilung  
• kδ-Intervalle  
• Normierung der Binomialverteilung  
• Übergang zur Normalverteilung  
• Fehler 1. und 2. Art  
  
  
  
  
  
  

Einsatz von CASSystemen 
oder/und  
Tabellenkalkulationen  

  

 Komplexe Aufgabenstellungen    

Zeit  Standard/Kompetenzen  Themen, Inhalte  Umsetzung  Überprüfung  
8 Wochen  Kompetenzentwicklung: 

K1, K3  
• Rotationsvolumen  
• komplexe Aufgaben zur Modellierung mit  

Funktionen  

    

  
  
 


